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Pfarrei Sankt Bonifatius Frankfurt 
Holbeinstr. 70   60596 Frankfurt a. M. 
 

PROTOKOLL 
der Sitzung des Pfarrgemeinderats vom 25.08.2025 

 
Anwesend: Stimmberechtigte Mitglieder: Ann-Kristin Schäfer, Johannes Dielmann, 

Cäcilia Belz, Roland Hassel, Martina Laudan, Elsa Fiebig, Reinhard Bok, 
Dr. Jan Grossarth, Jutta-Maria Nieswand, Pfr. Dr. Werner Otto, Kpl. Dr. 
Kamil Wiacek 
Weitere Mitglieder: Alexandra Gockel-Bok, Wolfang Sedlak 
Gäste:  

Entschuldigt Christoph Murmann, Mareike Wink, Annette Albert-Zerlik, Dr. Barbara 
Brüning 

Protokollantin Martina Laudan 

Ort St. Bonifatius, Römisches Zimmer 

Beginn 19:00 Uhr 

Ende 22:00 Uhr 

 
 

 
 
TOP 1 Spiritueller Impuls  
Werner Otto – Impressionen der Jugendfreizeit am Gardasee 
 
TOP 2 Regularien 

 Das Protokoll der letzten Sitzung wurde angenommen. 
 Den Spirituellen Impuls in der nächsten Sitzung übernimmt Reinhard Bok 

 
 

TOP 3 Beratung und Beschlussfassung „Kirchenasyl“ (nicht öffentlich) 
Das Protokoll zu diesem Punkt wird gesondert bereitgestellt. 
 

TOP 4 Kampagne „Ich bleibe“ – aktueller Stand 
 

Status: 

 Die ersten 7 Statements sind fertig. Dies Serie umfasst 8 Karten, 7 + 1 Mitmachkarte 
zum Selbstausfüllen/sammeln weiterer Statements. 
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 Je 2 Karten wurden im Zufallsprinzip mit den Boni-Highlights jetzt verschickt 

 Es gibt auf der Homepage eine Seite zur Kampagne, die auf weitere Subseiten 
verweist. 

Nächste Schritte: 
Diskussion / Überlegungen was nun die nächsten Schritte sein könnten: 

 Ein Abend Bon Event zu der Mitmachkarte; mit den Testimonials 

 Stand auf dem Schweizer Platz: Das Gespräch suchen, weitere Fotos und Statements 
einsammeln 
mit Beach Flag, Box für die Karten, …  (Beach Flag bestellen als EyeCatcher, und eine 
Box (lila Karte)) 

 Stand braucht Genehmigung (Beantragung Ann-Kristin)  
Stand übernehmen Jan, Ann-Kristin, Jutta, Werner 
mit KaffeeMobil verbinden 

 Karten an öffentlichen Orten auslegen, um andere zu erreichen. Motivkarten 
auslegen, aber nicht die Mitmachkarte. 

 Mitmachkarte im Gottesdienst verteilen und ggf. direkt Fotos machen 

 An Gemeindeveranstaltungen die Mitmachkarten austeilen, z.B. Tisch zum 
Sommerfest in St. Wendel, am 7.9.  

 Straßen-Umfrage: „Warum bleibst du nicht?“  und „wir“ antworten darauf. Diese 
Statements in einem BonEvent dann zeigen und beantworten 

 

 Bitte von Werner: Wenn die Karten jetzt zum Einsatz kommen, die Erfahrungen kurz 
aufschreiben. Ziel wäre es ein „How to“ zum Einsatz der Karten zu bekommen  

 

 Eine neue Karte erstellen, um zu fragen, was man für Einzelne in der Gemeinde tun 
kann, damit sie bleiben als Antwort auf die Aussage „Wenn sich xxxx nicht ändert, 
dann gehe ich.“ 

 
 
TOP 5 Antrag VR zu Meinungsbild – Tischgebet in unseren Kitas zur Aufnahme ins 

Institutionelle Schutzkonzept (ISK) 
 
Feststellung: Es geht um Aufnahme in den Verhaltenskodex der Kitas, nicht in das hier 
angegebenes Schutzkonzept gegen sexualisierte Gewalt. 
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 Überblick der aktuellen Situation und der Ausprägung der Konzepte 
- Der Verhaltenskodex ist Teil des Arbeitsvertrags 
- Das zusätzliche pädagogische Konzept regelt den Alltag in der Kita 

 Die Kinder in den kath. Einrichtungen der Gemeinde sollen den Gemeindebezug und 
den Bezug zum Kirchenraum bekommen. Ein Tischgebet ist dabei ein Element aber 
das allein macht es nicht. 

 Zum gelebten Glauben in den Kitas gehören neben dem Tischgebet auch andere 
Erfahrungen, wie Gottesdienste (z.B. Gottesdienst zum Sommerfest der 
Kindergärten), Geschichten über Gott, etc. 

 Auf Grund der Personalsituation ist es wichtig, dass das Personal unabhängig von der 
eigenen Einstellung sich dazu verpflichtet, den katholischen Glauben zu unterstützen 

 Vorschlag: Verhaltenskodex – bekommt eine Passage zum Pädagogischen Konzept. 
Und das Pädagogische Konzept bekommt einen Absatz zum gelebten Glauben. Doly 
Kadavil, Martin Kestler und Kita-Koordinatorinnen sollen eingeladen werden, um das 
zu diskutieren.  

 
Am Ende wurde kurz das Thema Vergabe der Kita Plätze an Gemeindemitglieder besprochen: 
Die Platzvergabe regelt die Vergabe-Richtlinie der Stadt. Diese muss erfüllt werden, dann 
greift die eigene Vergabe-Priorisierung der Kita. Hier liegt die erste Priorität auf 
Geschwisterkindern. Und erst wenn danach noch Plätze frei sind, können diese vergeben 
werden. Dabei haben Gemeindemitglieder Vorrang. 
 
 
TOP 6 Beratung und Beschlussfassung „Ordnung für die Kirchorträte“ 
Die Änderungswünsche der KOR wurden auf Basis der verteilten Vorlage diskutiert und der 
Text finalisiert. 
Der zu §2 gemachte Vorschlag auch Personen aufzunehmen, die keiner Gruppe angehören, 
aber bestimmte Aktivitäten regelmäßig durchführen, wurde abgelehnt.  
Jedoch soll dies am Ende der Amtszeit des PGR in einem Rückblick auf die KOR der Vorschlag 
nochmals diskutier werden. 
Es wurde nochmals darauf hingewiesen, dass die „Ordnung für die Kirchorträte“ auf 
ausdrücklichen Wunsch der Kirchorträte entstanden ist.  
 
Beschluss: Der PGR setzt die Ordnung für die Kirchorträte in der heutigen Sitzung 
fertiggestellten Version in Kraft. (9/1/0) 
 
 
TOP 7 Bericht des Pfarrers 

 Beide Kita-Koordinatoren sind erkrankt, das führt derzeit zu einer etwas schwierigen 
Situation. 

 Das Bartholomäusfest am 24.08. war sehr gut besucht, und St. Bonifatius war gut 
vertreten 

 Die Kinderfreizeit, 10 Tage mit 53 Kinder und Jugendlichen und 13 Betreuern, unter 
der Leitung von Doly Kadavil ist sehr gut gelaufen. 
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 Auch die Rückmeldungen der anderen Freizeiten in Herz Jesu und St. Wendel waren 
sehr positiv.  Diese sehr wichtige Arbeit wurde sehr gelobt.  

 Der WhatsApp Kanal ist live, und sollte weiter bekannt gemacht werden 
 Barriere Freiheits-Stärkungs-Gesetz muss umgesetzt werden 
 Das Jubiläum ist mit den ersten Veranstaltungen gestartet, es werden im Herbst noch 

weitere Veranstaltungen folgen 
 
 
TOP 8 Berichte aus den Kirchorträten 

 Herz Jesu 
- der ökumenische Gottesdienst auf dem Buchrainplatz war sehr schön und 

sehr gut besucht 
 St. Aposteln 

- Der Eintracht Gottesdienst war wieder ein Erfolg 
- Es muss eine Orgelwartung durchgeführt werden, der Antrag ist an den VR 

gegangen 
- Es sollen Lichtleisten an den Altarstufen angebracht werden 
- Am 9.9. wird es vor Ort ein Fest für Ehrenamtliche geben unter dem Motto 

„Dank & Lob“ 
- Das Open Air Kino war, gut besucht 

 St. Wendel 
- Alexandra Gockel-Bok ist neue Vorsitzende, Valerie Buchmaier ist die 

Vertreterin. Die Neuwahl wurde notwendig das Lilian Acs das Amt nicht länger 
ausführen kann. 

- Die Farbe der Sitzposter wurde entschieden, sie werden grün 
- Es findet keine Buchausstellung der Bücherei mehr statt, stattdessen werden 

mehrere kleine Veranstaltungen stattfinden. 
- Am 7.9. ist ökumenisches Sommerfest 
- Es wird ein regelmäßiges Angebot für die Messdiener geben 
- Martin Kestler hat die Beauftragung zum Lektor und Akolythen enthalten 

 St. Bonifatius 
- Der Ordnung für die KOR wurde ohne Änderung zugestimmt 
- Das Vordach für den Kleinen Pfarrsaal soll wieder repariert werden. Johannes 

Dielmann geht auf den VR zu. 
- Die Entscheidung für einen Teppich in der Krypta wurde vertagt, mangels 

Hintergrundinformationen. 
 

 
Top 9 Verschiedenes 

- Die Spende für ukrainischen Kinder und deren Sommerfreizeit belief sich auf 
über 3.000 € 

- Fragen zu den Social-Media-Kanälen kann man an – an Lily, Frank und Werner 
richten. Es kam der Vorschlag auf, dafür ein zentrales Postfach einzurichten. 
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- Es wurde gefragt, ob man nicht am nächsten Jugendtag, wie der in Rom in 
diesem Jahr, teilnehmen will. Die Feststellung war, dass es dazu engagierte 
Ehrenamtliche braucht, die das aufgreifen und vorrantreiben. Dann ist das 
machbar.  

 
 
Die nächste Sitzung des Pfarrgemeinderats findet am Dienstag, dem 30.09.2025 um 19:30 Uhr 
statt. Der Sitzungsort ist der Einladung zu entnehmen. 
 
Gez. Martina Laudan 25. August 2025 


